
Kontexte aggressiven Verhaltens 
 

Nr. Beschreibung des 
aggressiven Verhaltens 

Kontext des aggressiven Verhaltens 

1 Eine Giraffe schlägt mit ihrem 

Huf nach einer Löwin, die 

versucht, das Kinder der Giraffe 

zu erbeuten. 

 

2 Ein Luchs springt auf ein Reh 

und beißt es in den Hals, so dass 

es bald darauf stirbt. 

 

3 Eine sonst sehr sanfte Katze beißt 

und kratzt, wenn ein Kind sie im 

Spiel in eine Ecke gedrängt hat. 

 

4 Zwei Hirsche machen sich groß, 

rennen gegeneinander, schieben 

sich mit ihren Geweihen 

gegenseitig. 

 

5 Ein Amsel-Männchen, das in 

seinem Nest sitzt, hackt nach 

einem anderen Amsel-Männchen, 

das sich ihm nähert, mit dem 

Schnabel. 

 

6 Man nimmt einem Hund den 

teuren Schuh weg, mit dem er 

spielen möchte. Der Hund knurrt 

und zeigt seine Zähne. 

 

7 Ein altes und ein junges Gorilla-

Männchen stehen sich gegenüber, 

machen sich groß, schlagen sich, 

bis das jüngere wegläuft. 

 

8 Ein Schwarm Krähen fliegt 

immer wieder dicht über den 

Kopf eines Sperbers, bis der 

Sperber wegfliegt. 

 

9 Zwei Braunbären-Babies beißen 

sich sanft und wechseln dabei die 

Rollen von Sieger und Verlierer 

mehrmals. 

 

10 Ein deutscher Soldat erschießt im 

Zweiten Weltkrieg seinen 

Kameraden wegen Fahnenflucht. 

 

11 Ein Mann ermordet nach 

sorgfältigem Plan seine Frau, um 

ihre Millionen zu erben. 

 

12 Ein neu in die Gruppe 

gekommenes Löwen-Männchen 

beißt die beiden  Jungtiere tot. 

 

 

 

 



Lösung: 
 

Nr. Beschreibung des 
aggressiven Verhaltens 

Kontext des aggressiven Verhaltens 

1 Eine Giraffe schlägt mit ihrem 

Huf nach einer Löwin, die 

versucht, das Kinder der Giraffe 

zu erbeuten. 

Verteidigung des Nachwuchses 
 

2 Ein Luchs springt auf ein Reh 

und beißt es in den Hals, so dass 

es bald darauf stirbt. 

Hunger, ggf. Brutpflege 
 

3 Eine sonst sehr sanfte Katze beißt 

und kratzt, wenn ein Kind sie im 

Spiel in eine Ecke gedrängt hat. 

Angst in auswegloser Situation 

4 Zwei Hirsche machen sich groß, 

rennen gegeneinander, schieben 

sich mit ihren Geweihen 

gegenseitig. 

sexuelle Rivalität (unter Vermeidung 
erster Verletzungen) 

5 Ein Amsel-Männchen, das in 

seinem Nest sitzt, hackt nach 

einem anderen Amsel-Männchen, 

das sich ihm nähert, mit dem 

Schnabel. 

Erwerb und Verteidigung eines 
Territoriums 

6 Man nimmt einem Hund den 

teuren Schuh weg, mit dem er 

spielen möchte. Der Hund knurrt 

und zeigt seine Zähne. 

Frustration (Behinderung einer Trieb-
befriedigung) 

7 Ein altes und ein junges Gorilla-

Männchen stehen sich gegenüber, 

machen sich groß, schlagen sich, 

bis das jüngere wegläuft. 

Rangordnungs-Kampf (soziale 
Exploration des Jungtieres) 

8 Ein Schwarm Krähen fliegt 

immer wieder dicht über den 

Kopf eines Sperbers, bis der 

Sperber wegfliegt. 

Gruppenaggression zur Verteidigung 
gegen einen Angreifer (Fachsprache: 
„Die Krähen hassen auf den Sperber.“) 

9 Zwei Braunbären-Babies beißen 

sich sanft und wechseln dabei die 

Rollen von Sieger und Verlierer 

mehrmals. 

spielerische Aggression zum Erlernen 
dieser Verhaltensweisen (Rollenwechsel 
belegt die Abwesenheit der 
Ernsthaftigkeit) 

10 Ein deutscher Soldat erschießt im 

Zweiten Weltkrieg seinen 

Kameraden wegen Fahnenflucht. 

Gehorsam (durch massive Bedrohung 
und gleichzeitig Aussicht auf Belobigung 
wie auch Gruppenzwang erreicht) 

11 Ein Mann ermordet nach 

sorgfältigem Plan seine Frau, um 

ihre Millionen zu erben. 

kalte Berechnung zum individuellen 
Vorteil 

12 Ein neu in die Gruppe 

gekommenes Löwen-Männchen 

beißt die beiden  Jungtiere tot. 

Vernichtung fremder Allele, erhöht die 
individuelle Fitness, sobald eigene 
Nachfahren da sind 
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